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Schule hat begonnen
So wie für Benjamin und Marlene hat für viele „I-Dötzchen“ am 30. Au-
gust die Schule begonnen. Autofahrer werden gebeten, im Bereich der 
Grundschu-
len an der 
Max-Reger-
Straße, an 
der Stadt-
walds t r a-
ße in Gün-
hoven und 
in Broich 
besonders 
vorsichtig 
zu fahren.  
M a x i m a l 
3 0 k m / h 
s i n d  e r -
laubt.

Diese Kunstwerke stehen noch nicht lange, aber viele Rheindahlener 
haben sie schon gesehen, vor welchem Gebäude stehen sie? Einsen-
dungen bis 15.09.2018 an den SL, Mühlentorplatz 17. Die Auflösung 
des letzten Rätsels: Beecker Straße. 
Gewonnen haben: Hermann-Josef Hurtz, Stettiner Straße 57, Erkelenz 
(Gutschein über 25 E für Wölfinger), Anita Irmen, Gladbacher Straße 
44(Gutschein über 12 E für Bäckerei Hommers) und Liane Binder, 
Südwall 119 (Gutschein über 12 E für Thalersche Buchhandlung). 
Die Gutscheine können während der Öffnungszeiten (Fr 14-16 Uhr) in 
unserer Redaktion, Mühlentorplatz 17, abgeholt werden.

Fotorätsel Förderverein der Will-Sommer-
Grundschule begrüßt die Erstklässler
Am kommenden Donnerstag 
starten fast 100 „I-Dötzchen“ in 
ihr Schulleben in Rheindahlen 
und Broich. Der Förderverein 
der Grundschule schenkt jedem 
Erstklässler zum Schulbeginn 
ein passendes T-Shirt aus der 
Kollektion der Schulkleidung. So 
können sich die „Neuen“ direkt 
zugehörig fühlen. 
Doch nicht nur hier ist der För-
derverein aktiv. Unterstützt 
werden zahlreiche Ausflüge, die 
Anschaffung von zusätzlichem 
Unterrichtsmaterial oder auch 
die Hausaufgabenbetreuung 
für Kinder, die besondere Hil-
fe benötigen. Hierbei wird mit 
dem Förderverein in Broich eng 
zusammengearbeitet, sodass 
die Schüler in Rheindahlen und 
Broich stets in gleicher Form 
unterstützt werden.

Außerdem wird das St.-Martins-
fest nach dem Umzug mit Würst-
chen und heißen Getränken auf 
dem Schulhof vom Förderverein 
in die Wege geleitet. Gerade bei 
dieser Aktion ist die Unterstüt-
zung zahlreicher Eltern notwen-
dig: Den bisherigen Helfern an 
dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön!
Neben dem aktiven Einsatz be-
nötigt der Förderverein jedoch 
ebenso einen Pool an Mitglie-
dern, die die Arbeit mit einem 
Jahresbeitrag ab 12,50 e unter-
stützen. Vielleicht sind einige 
Eltern der neuen Erstklässler 

oder andere, die sich mit der 
Grundschule verbunden fühlen, 
bereit, durch eine Mitgliedschaft 
oder eine Spende die wertvolle 
Unterstützung durch den Förder-
verein auch in Zukunft zu sichern. 
Beitrittserklärungen sind in der 
Schule erhältlich.
Nicht zuletzt ermöglicht der 
Förderverein das alle vier Jah-
re stattfindende Zirkusprojekt, 
das vielen Rheindahlenern und 
Broichern bekannt sein wird. 
Nachdem sich jedes Schulkind 
ausgesucht hat, ob es für die 
Projektwoche in die Rolle ei-
nes Akrobaten, Clowns, Feuer-
schluckers, Tänzers oder Zau-
berers schlüpfen möchte, wird 
in Kleingruppen intensiv geübt. 
Alle Grundschüler und –schü-
lerinnen präsentieren am Ende 
der Woche gemeinsam ein tolles 

Zirkusprogramm in einem echten 
Zirkuszelt. Dieses Highlight in 
der Grundschulzeit der Rhein-
dahlener und Broicher Kinder 
möchte der Förderverein mit Ihrer 
Hilfe noch viele Male ermögli-
chen. Weitere Informationen zum 
Verein der Freunde und Förderer 
der Will-Sommer-Grundschule 
Rheindahlen e.V. erhalten Sie 
bei den Vorstandsmitgliedern 
Andrea Schwark (andrea9478@
web.de), Dr. Daniel Krippner (Da-
niel.Krippner@rwth-aachen.de), 
Jutta Ferfer (jutta.ferfer@gmx.de) 
oder Kerstin Attarzadeh (Kerstin.
Attarzadeh@gmx.de).

Nächster SL 28.09.2018
SL als pfd im Netz:

www.geschichtsfreunde-rheindahlen.de
www.gewerbekreis-rheindahlen.de
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Praxis für 
Ergotherapie 

� 	 Ergotherapie für Erwachsene 		
		  und Kinder nach modernsten 
		  Therapieansätzen
� 	 Klientzentriert, Betätigungsori-		
		  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
� 	 Schlaganfall, Parkinson, MS, 		
		  Demenz, Alzheimer, Rheuma /		
		  Arthrose 
� 	 AD(H)S, Entwicklungsverzöge-		
		  rungen, Konzentration, Grob-/		
		  Feinmotorik, Autismus

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Beachten Sie unsere aktuellen Kurse! 
Wir bieten wieder Neurofeedback an! 

Für weitere Infos schauen Sie auf unserer 
Homepage www.ergo-mg.de vorbei! 

Der Jägerhof ist wiedereröffnet
Eine der großen Mönchenglad-
bacher Traditionsgaststätten hat 
ihre Tore wieder geöffnet: Über 
ein Jahr hat Michael Hollmann 
den Jägerhof mit viel Liebe zum 
historischen Detail umgebaut. Am 
31. August feiert der Jägerhof nun 
offiziell seine Wiedereröffnung. 
Jetzt haben die Rheindahlener 

ein ganz besonderes Stück Hei-
mat zurückbekommen. Bis zu 
200 Menschen können in dem 
alten Vierkanthof gleichzeitig ein 
kühles Bolten-Bier trinken und 
gute Brauhausküche genießen: 
im Wirtsraum, der deutlich größer 
ist als früher, im historischen 
Kellergewölbe und im Biergarten. 
Michael Hollmann, Geschäf ts-
führer der Bolten-Brauerei, hat 
beim Umbau Wert auf Qualität 
gelegt. Von der Farbwahl der Ka-
cheln, über historische Glasfens-
ter, Holzdielen und freigelegtes 
Fachwerk bis zu einer aufwändig 
gestalteten Wand mit Fotos aus 
der Jägerhof-Geschichte ist alles 
aufeinander abgestimmt. 
„Bodenständig und mit hoher 
Qualität – das ist unser Konzept“, 

sagt Hollmann. Umsetzen wer-
den dieses Konzept ab sofort 
Betriebsleiterin Stephanie von 
Stangen und der österreichische 
Koch Andreas Egelmeier. Geöff-
net hat der Jägerhof montags 
und dienstags von 17 bis 24 Uhr. 
Mittwoch ist Ruhetag. Donners-
tags und freitags von 17 bis 24 

Uhr. Am Samstag von 12 bis 24 
Uhr und am Sonntag von 12 bis 
23 Uhr. Er kann ab sofort auch für 
private Feiern gemietet werden.
Alteingesessene Rheindahlener 
nennen das Haus noch immer 
„Bei Prenten“. Dabei sind die 
Prenten-Zeiten seit über 90 Jah-
ren vorbei. Johann Servatius 
Prenten war der erste Wirt Am 
Beeckerthore, wie die Adresse 
damals hieß. Ihm folgten zwei 
weitere Prentens. Ihr Erfolgsre-
zept: gutes Bier aus der Region, 
eine Speisekarte mit kleinen 
Gerichten, Außengastronomie 
und eine Kegelbahn, die zur 
Eröffnung 1866 erst einmal in 
einem Schuppen im Garten stand. 
1905 gab es den ersten Anbau 
und damit Platz für eine Kegel-

bahn im Haus. Nach Heinrich und 
Gottfried Prenten folgten weitere 
Familienmitglieder als Wirtsleu-
te. Am längsten war Margarete 
Joeressen, geborene Theißen, 
die Besitzerin. Sie betrieb die 
Gaststätte 36 Jahre lang.
Als der Bus aus Heinsberg noch 
in der Kall vor dem Jägerhof hielt, 
gab es einen besonderen Service 
für die Gäste. Wenn einer mit 
dem Bus heim wollte, drückte der 
Wirt einen Schalter, und draußen 
ging eine rote Lampe an. Sie war 
für den Busfahrer das Signal, auf 
den Gast zu warten.
Wesentliche Teile des Vereinsle-
bens spielen sich nun schon im 
dritten Jahrhundert im Jägerhof 
ab. Die Taubenzüchter fanden 
hier 1926 ihr Stammlokal. Die 
Karnevalsgesellschaft Potz op 
baute hier früher ihre Wagen für 
den Zug. Die Schützen schossen 
aus dem Garten des Jägerho-
fes auf den Vogel. Die Fußbal-
ler feiern Siege und begießen 
Niederlagen. Nach der Messe 
geht es zum Stammtisch in den 

Jägerhof. In der Gaststätte wird 
Neues aus dem Dorf verbreitet 
und einsortiert: „Haste schon 
jehüet?“ Hier feiern Familien ihre 
Feste – von der Taufe bis zum 
Beerdigungskaffee. Die Zeiten 
haben sich gewandelt. Eines ist 
geblieben: Seit über 150 Jah-
ren triff t sich Rheindahlen im 
Jägerhof. Michael Hollmann: „Wir 
geben den Rheindahlenern ihren 
Jägerhof zurück und freuen uns, 
dass dieses Stück Heimat jetzt 
wieder lebt.“
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Gärtnerei

Gärtnerei

Gärtnerei

Garten-/Landschaftsbau Grabgestaltung/-pflege

Baumpflege/-fällungen  Trauerfloristik

Ihre
Adresse 

rund ums

Grün.
Hardter Straße 401 · 41179 Mönchengladbach 
Tel.: 0 21 61-58 09 80 · Mobil: 0172-2 45 93 20 
Mail: info@gaertnerei-schmitz.de · www. gaertnerei-schmitz.de 
Mitglied der Memoriam-Garten-Mönchengladbach GbR

AnzeigeA5_hoch_Schmitz_2015.indd   1 15.10.15   11:23

 

Einbruchschutz
- Sicherheitsbeschläge 
für Fenster und Türen

- Beratung vor Ort

SCHREINEREI
KARL PURRIO KG

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Radpilger auf dem 
Mosel-Maare Weg

Als Vorbereitung auf die diesjährige Pilgerreise nach Trier unter-
nahmen 14 Radpilger eine „Trainingstour“ in die wunderschöne 
Vulkaneifel. Nach der Pkw-Anreise am frühen Morgen ging es von 
Daun über den auf einer ehemaligen Bahntrasse ausgebauten 60 
km langen Mosel-Maare Weg nach Bernkastel-Kues. Vorbei an 
malerischen Landschaften, durch alte Bahnviadukte und vorbei an 
dem kleinen Fluss Lieser ging es über Wittlich Richtung Mosel. Eine 

verdiente Rast legte man noch an der Klostermühle Siebenborn 
ein, bevor man die letzte Etappe zum romantischen Moselstädt-
chen Bernkastel-Kues antrat. Dort hatte man sich ein gutes Glas 
Moselwein verdient, bevor man sich wieder auf den Weg nach 
Rheindahlen machte. Sowohl das allwöchentliche Training an jedem 
Dienstag-Abend als auch diese Tour kräftigen nicht nur die Fitness 
der Teilnehmer, sondern vertieft und festigt auch die Gemeinschaft 
der einzelnen Radpilger untereinander. So ist es nicht verwunder-
lich, dass fast jedes Jahr neue Radpilger interessierte Männer zur 
Gruppe hinzu stoßen, um sich im Herbst mit auf den rund 200 km 
langen Weg nach Trier zu machen.

Kulturkapelle Gerkerath
Sonntag 9. 9. 2018, 17 Uhr: Die BEATHEARTS
Die Kulturkapelle Gerkerath feiert den ausgehenden Sommer mit 
Beatmusik. Mit dem Schwung der Sixties will man sich begegnen, 
der Band lauschen und anschließend beim Bier oder Cola von der 
näheren und ferneren Vergangenheit schwärmen. Der Eintritt ist frei.
Die BEATHEARTS zeigen, wie frisch und zeitlos die guten alten 
Nummern noch rüberkommen. Alle Bandmitglieder verbindet die  
Vorliebe zur englischen Beatmusik der 1960er Jahre, wie sie etwa 
von den Beatles, Searchers oder Stones populär gemacht wurde.  
Daher bilden Songs aus dieser Epoche auch den Schwerpunkt des 
Repertoires und die Besetzung entspricht der damals üblichen, 
nämlich: Schlagzeug, Bass, Sologitarre und Rhythmusgitarre: Wolf-
gang Brockers, Gesang,  Rhythmusgitarre – Carsten Hendricks, Bass, 
Vocals – Stefan Zugehör, Sologitarre – Udo Nürnberg, Schlagzeug.
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Marias 
Pflege-
dienst

Düsseldorfer Straße 124
41238 Mönchengladbach

Tel. 02166-8559002
Fax: 02166-8559004 

Mobil: 0151-52318584
MariasPflegedienst@web.de

Wir bieten Ihnen liebevolle, sichere und 
kompetente Beratung und Versorgung 

nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen, 
durch qualifiziertes Fachpersonal 

mit langjähriger Erfahrung.

Wir suchen Pflege Fach- und Hilfs-
kräfte in Voll- und Teilzeit.

Wir sind zugelassen zu den 
Kranken- und Pflegekassen.

St.-Helena-
Apotheke
Plektrudisstraße 5
41179 Rheindahlen

Gesunde Kopfhaut – schönes Haar
Haare sind eines unserer kraftvollsten und ausdrucks-
stärksten Körpersignale. Mit gepflegtem Haar voller 
Spannkraft und strahlendem Glanz bewegen wir uns 
freier, gewinnen an Sicherheit und Ausstrahlung. Auch 
zeigen wir unserer Umwelt, dass wir uns „mit Haut und 
Haaren“ wohl fühlen, seelisch und körperlich mit uns im 
Einklang sind.
Damit auch Sie Ihren Haartyp und die Ansprüche Ihrer 
Kopfhaut kennen lernen, bietet die St.-Helena-Apotheke 
am Freitag, 7. September 2018, eine kostenlose Haar-
beratung und –analyse. Eine Fachberaterin zeigt Ihnen 
direkt auf einem Monitor in 200-facher Vergrößerung, 
wie es um Ihr Haar und Ihre Kopfhaut bestellt ist. So 
kann man sehen, ob das Haar geschädigt ist (z.B. durch 
zu viele Dauerwellen oder Haarfärbemittel), ob es spröde 
und brüchig oder kraftvoll und gesund ist. Im Anschluss 
berät die Fachberaterin Sie individuell und bespricht mit 
Ihnen das optimale Pflegekonzept.
Zur Vermeidung unnötiger Wartezeiten bittet das Team 
der St.-Helena-Apotheke um rechtzeitige vorherige An-
meldung – gern auch telefonisch unter: 02161/583535.

Ihr freundliches Team der St. Helena Apotheke

Dom zu Dorthausen 35
Es ist geschafft. Viele helfende Hände waren maßgeblich an der 
Realisierung des Projektes vom Heimatverein Dorthausen: „Restau-
rierung unserer St. Josefskapelle“ beteiligt. Allen voran muss hier 
Walter Maaßen genannt werden, der das Projekt fachlich begleitet, 
ausgeschrieben, Preisverhandlungen geführt hat, die Bauleitung inne 
hatte und mit diesem Projekt wieder beruflich dort weitergemacht hat, 
wo er aufgehört hat. Zeitgleich hatte er noch die Bauleitung „Neubau 
Einfamilienhaus der Familie“.
Günter Gehrmann der technische Direktor, kümmerte sich um alle Sachen, 
die notwendig waren. Der Kapellennachbar Herr Dercks unterstütze 
ebenfalls nach Kräften. Wilfried Werner erledigte die Feinheiten. 
Die Schützen- und Fahnengruppe Dorthausen war ebenfalls zur Stelle. 
Damit der Heimatverein sich bei allen Beteiligten bedanken kann, soll 
das gebührend gefeiert werden. Der Verein hat den 29. September 
2018 – 11:30 Uhr als Termin vorgesehen. Gerne würde er auch die Ver-
waltungsspitze und die örtlichen Politikerinnen/Politiker einladen. Aus 
diesem Grund werden die Verantwortlichen kurzfristig eine Versammlung 
abhalten, um die Einzelheiten zu besprechen.

Das Gymnasium 
Rheindahlen wird 50

Der Countdown läuft: Auftakt des Jubiläumsjahres 
ist eine Kunstausstellung in der Schriefersmühle

Das kommende Schuljahr 2018/19 wird für das Gymnasium Rhein-
dahlen ein ganz besonderes sein, denn 2019 feiert die Schule ihren 
50. Geburtstag.
Seit Monaten schon laufen die Vorbereitungen für die Gestaltung 
des Festjahres und mit Schuljahresbeginn 2018 startet nun endlich 
der Countdown für den offiziellen Festakt und das große Schul-
fest im Juli 2019. Die Schule wird im ganzen Schuljahr spannende 
Veranstaltungen präsentieren, die die Entwicklung und das breit 
gefächerte Spektrum des Gymnasiums Rheindahlen widerspiegeln, 
und diese noch um regelmäßige interessante Berichte auf der 
Homepage ergänzen.
Dass das Gymnasium Rheindahlen als NRW-Sportschule nicht nur 
Fußball-, Judo- oder Schwimmtalente fördert, wird gleich bei der 
ersten der zehn geplanten Veranstaltungen deutlich. Am Freitag, 
7.9.18, um 18.00 Uhr sind alle Interessierten zu einer Vernissage in 
die Schriefersmühle eingeladen, einem der bekanntesten Denkmale 
der Stadt Mönchengladbach, das für die Öffentlichkeit nach langer 
Sanierung wieder zugänglich ist.
Gezeigt werden auch noch am Samstag, 8.9., und Sonntag, 9.9., 
jeweils zwischen 11.00 und 17.00 Uhr in einer offenen Ausstel-
lung Werke aus dem Kunstunterricht verschiedener Jahrgänge des 
Gymnasiums Rheindahlen. Nicht nur die verantwortlichen Kunst-
lehrerinnen Simone Brefort und Rabea Rütten, sondern auch die 
jungen Künstlerinnen und Künstler werden zeitweise vor Ort sein 
und ihre Arbeiten präsentieren.
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info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Pfarrfest 2018
Am 1. und 2. September rund um Sankt Helena 

unter dem Motto „Wir sind Kirche“
Samstag
16:00 Uhr Festmesse zur Eröffnung
17:00 Uhr Trommlerchor Rheindahlen
19.30 Uhr Es spielen die Bands NoiseBoise und Kölsch Katholisch
Sonntag
10:00 Uhr Wortgottesdienst
11:00 Uhr Frühschoppen mit dem Jugendblasorchester Günhoven
14:30 Uhr Hip Hop and Modern Dance – TSC Rheindahlen
15:00 Uhr Irish Folk
Natürlich gibt es auch wieder zahlreiche Aktivitäten zu mitmachen 
wie: Aktionsspiele für Klein und Groß, Bastel- und Malaktionen, 
Gokart-Rallye, Hüpfburg, Kinderschminken und noch mehr. Für 
das leibliche Wohl sorgen der Getränkeausschank, der Weinstand, 
Reibekuchen, Pommes frites, Crêpes Gegrilltes, Kirchencafé u. a. 
Der Erlös des Festes kommt der Kinder- und Jugendarbeit der Pfarre 
Sankt Helena zugute.

Tagebuch einer Baustelle
Viele Rheindahlener haben sich im letzten Monat gefragt, warum 
auf der Plektrudisstraße so lange eine Baustelle eingerichtet war. 
Es kreisten schon Gerüchte, das seien die ersten Vorbereitungen für 
die Verkehrsberuhigung im Zentrum. Unser Leser Manfred Jansen 
wohnt auf der Plektrudisstraße und hat das Geschehen auf der 
Baustelle verfolgt:

Sonntag, 22.07.2018, 20.30 Uhr
Halteverbotsschild für neun 
Parkbuchten, Zusatzschild: vom 
23.07. bis 27.07. Ohne Jahreszahl.
Montag, 23.07. Tag 1
Baubeginn laut Zusatzschild. 
Was passiert? Nichts. Ich glau-
be ich wohne am Markt. Auch 
dort passiert seit Jahren nichts!
Dienstag, 24.07. Tag 2
Dixi Toilettenhäuschen wird 
angeliefert, dazu einige Bretter.

Mittwoch, 25.07. Tag 3
Kanalrohre werden angeliefert. 
Vollsperrung der Plektrudisstra-
ße. Wunderbar, wie Fahrzeuge in 
die Plektrudisstraße einbiegen, 
um dann das Chaos zu begrei-
fen und  bei der Verwaltung zu 
wenden. Endlich was los - nur 
nicht auf der Baustelle. Ich woh-
ne wieder am Markt!
Donnerstag, 26.07. Tag 4
Oh Wunder, es geht los. Straße 
wird linksseitig aufgefräst und 
ausgebaggert. Es tut sich was.
Freitag, 27.07. Tag 5
Rege Bautätigkeit – bis mittags.
Feierabend – Wochenende. Ich 
wohne wieder am Markt. Anmer-
kung: Laut Zusatzschilder sollten 
die Arbeiten heute beendigt sein.
Sicherheitshalber sind die Schil-
der jedoch entfernt worden.
Montag, 30.07. Tag 8
7.00 Uhr Eintreffen einiger Her-
ren. Palaver – Schluss. Nichts 
geht mehr. Ich wohne wieder 
am Markt.
Dienstag, 31.07. Tag 9
Da es heute sehr warm ist, sind 
sicherheitshalber keine Leute er-
schienen, noch nicht einmal zum 
Diskutieren. Ich wohne wieder 
am Markt.
Mittwoch, 01.08. Tag10
Unglaublich, den ganzen Tag 
wird gearbeitet. Hoffnung keimt 
auf.
Donnerstag, 02.08. Tag 11
Die Hoffnung wird erfüllt. Wieder 
wird ein ganzer Tag gearbeitet.

Auf Nachfrage, wann die Bauar-
beiten beendet seien, erhalten 
wir die freudige Nachricht: Mor-
gen, am Freitag.
Freitag, 03.08. Tag 12 
In freudiger Erwachtung des letz-
ten Bautages sind wir schon früh 
auf den Beinen. Es ist schon fast 
ein vorweihnachtliches Gefühl, 
wenn es nur nicht so warm wäre.
Aber so sehr wir auch hoffen, 
es regt sich einfach nichts. Für 

die nächsten drei Tage werden 
wir sicherlich wieder am Markt 
wohnen. Anmerkung: Mit etwas 
gutem Willen hätte man, mit 
einem sehr geringen Aufwand 
an Aufräumen, zumindest die 
Sperrung der Straße aufheben 
können.
Montag, 06.08. Tag 15
7.00 Uhr morgens. Zwei Mitarbei-
ter der Baufirma erscheinen, um 
Material aus dem Bauwagen zu 
holen. Abfahrt - Ende. Ich wohne 
wieder am Markt.
Dienstag, 07.08. Tag 16
Tatsächlich wird heute mit voller 
Kraft gearbeitet. Loch zu, Asphalt 
drauf, eigentlich fertig. Vollsper-
rung bleibt jedoch. Ich hoffe auf 
morgen.
Mittwoch, 08.08. Tag 17
Unglaublich. Schon kurz nach 
7.00 Uhr morgens ist die Baustel-
le geräumt und wieder befahrbar.
Die tatsächlichen Arbeitstage 
entsprechen dem am Sonntag, 
27.07.2018, angegebenem Zu-
satzschild, mit dem kleinen Un-
terschied, dass aus fünf Arbeits-
tagen 16 Bautage geworden sind.
Da kann man nur fragen: Muss 
das sein?“

Es gibt zu viele
Besserwisser

und zu wenige
Bessermacher.
(Uli Hoeneß)
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Ausstellung · Planung · Verkauf

Stadtwaldstraße 38

MG-Rheindahlen 
Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr

Sa 10-14 Uhr
Telefon 0 2161-57 02 91

www.fl iesen-willems.de

Komplettumbau – gut für die Wellness!von Keller bis Dach 
KOMPLETTUMBAUTEN

zertifi zierter Fachbetrieb 
BARRIEREFREIES
BAUEN+WOHNEN 

individuelle
3D-PLANUNG 

enorme
FLIESENAUSWAHL

wir organisieren 
ALLE 
HANDWERKER 

wir arbeiten mit 
STAUB-ABSAUG-
SYSTEM

Ausstellung · Planung · Verkauf

Aktiv sein und für ś Leben lernen
SC Rheindahlen freut sich auf 

Besuch der Fußballfabrik
Mädchen und Jungen im Alter von 5 bis 15 Jahren dürfen sich auf 
drei Tage voller Fußball freuen. In Kooperation mit der 1997 von 
Ex-Bundesligaprofi und UEFA-Cup-Sieger Ingo Anderbrügge gegrün-
deten und geleiteten Fußballfabrik aus Recklinghausen richtet der SC 
Rheindahlen vom 18. bis 20. Oktober 2018 auf der Bezirkssportanlage 
Mennrather Straße ein Fußballcamp aus. Getreu dem Motto „Trai-
ning. Lernen. Leben.“ umfasst das Angebot neben Trainingsinhalten 

aus dem Fußball Seminare zu Themen, die die Teilnehmer abseits 
des Spielfelds voranbringen: Egal ob Ernährung, Teamgeist oder 
Stressregulierung – diese und weitere wichtige Aspekte begleiten 
das Programm rund um den Ball. Für die Teilnahme am Camp spielt 
die Vereinszugehörigkeit der fußballbegeisterten Kinder keine Rol-
le. Ebenso melden sich Fußballanfänger gerne zur Veranstaltung 
an. Unter der Leitung eines kompetenten Teams, bestehend aus 
einem erfahrenen und lizensierten Campleiter und Trainern, die in 
der Fußballfabrik regelmäßig geschult werden, wird das Programm 
nach den Richtlinien des DFB durchgeführt. In täglichen Einheiten 
von 10 bis 16 Uhr trainieren die Nachwuchskicker Elemente wie 
Dribbling, Passspiel und Torschuss. Unterschiedliche Spielformen 
begleiten das gesamte Camp, um Gelerntes und eigenverantwort-
liches Handeln im Kollektiv direkt in die Praxis umzusetzen. Ein 
gesundes Mittagessen und die Versorgung mit Wasser sorgen 
an jedem Trainingstag für die notwendige Stärkung der Kinder. 
Die Gebühr für die Teilnahme am Kurs beträgt für die dreitägige 
Veranstaltung 130 Euro, am Ende wird jedes Kind mit einem Trikot 
sowie einem Ball des Ausrüsters PUMA, einer Trinkflasche von 
BWT sowie einer Teilnehmerurkunde und einer Medaille belohnt. 
Eine besondere Aktion bietet die Fußballfabrik in Kooperation mit 
Travelcheck: Für alle Anmeldungen, die in den laufenden sieben 
Tagen über fussballfabrik.startup-your-life.de getätigt werden, gibt 
es einen 100 Euro Reisegutschein.

Was ist aus dem 
Wochenmarkt geworden?

Es ist noch gar nicht so lange her, da galt der Rheindahlener Wochen-
markt als der schönste Wochenmarkt in Mönchengladbach. Was ist 
daraus geworden? Wo früher attraktive Stände zahlreiche Besucher 
anlockten – man denke nur an den Nussmann – ist heute gähnende 
Leere, der Marktplatz steht zum größten Teil leer. An der Abfahrt zur 
Tiefgarage parken die Marktbeschicker ihre Autos – teilweise auch 
unmittelbar neben den Ständen, siehe Foto – was nicht unbedingt 
zur Attraktivität des Marktes beiträgt. Früher besuchten viele den 
Markt, um ein Schwätzchen zu halten, Bekannte zu treffen. Jetzt 
bleiben die Besucher aus, nicht nur zur Sommerzeit.  

Gegen den Bescheid der mags 
vom 22.03.2018 und gegen 
die Zustellung einer 240 Liter 
Rolltonne haben 
wir Einspruch 
in schrif tlicher 
Form eingereicht. 
Nach e igenen 
über 45 Jahre 
g e s amme l t en 
Erfahrungen beträgt unser Rest-
müllaufkommen maximal 60 Liter 
pro Woche. Dies entspricht bei 
14tägiger Leerung 120 Liter. Die-
se 120 Liter Rolltonne wurde von 
uns angefordert. Am 26.07.2018 
wurde dieser Einspruch abgewie-

sen mit dem lapidaren Satz: „Des 
weiteren ist zu beachten, dass 
Sie die Größe der  Rolltonne nicht 
selbst auswählen können.“ Will 
man uns hiermit zwingen, 120 
Liter zusätzlich, also die doppelte 
Menge Müll zu produzieren? Soll 
ich die Tonne mit Papier und Pap-
pe anfüllen, um auf die von der 

mags errechnete 
Menge zu kom-
men??? Aber viel-
leicht gibt es ja 
zwischenzeitlich 
ein neues, mir 
b i s h e r  u nb e -

kanntes Mindesmüllproduktions-
gesetz (MMPG). Wahrscheinlicher 
ist jedoch die Preisdifferenz von 
264,00 Euro. Ich würde mich freu-
en, von ebenfalls Betroffenen 
zu hören.
Inge Jansen, Plektrudisstraße 19
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Veranstaltungen September 2018
01.09.18	 Pfarrfest	 ab 16 Uhr	 Rund um St. Helena	 Pfarre St. Helena
01.09.18	 Übungsparty	 20.00 Uhr	 Tanzforum Broicher Straße	 TSC Mönchengladbach e.V.
02.09.18	 Pfarrfest	 ab 10 Uhr	 Rund um St. Helena	 Pfarre St. Helena
03.09.18	 Schach, Skat, Spiele (wöch.)	 14-17 Uhr	 Begegnungsstätte	 AWO
04.09.18	 Spielgruppe 0-3 Jahre (wöch.)	10.00 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73	 kfd St. Helena
04.09.18	 Tanz- und Singkreis (wöch.)	 14-17 Uhr	 Begegnungsstätte	 AWO
06.09.18	 Musikgruppe 0-36 Mon. (wöch.)	 09.30 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73	 kfd St. Helena Rheindahlen
06.09.18	 Frauencafé	 09-11 Uhr	 Saal des Städtischen Altenheims	 kfd St. Helena Rheindahlen
06.09.18	 Sitzgymnastik (wöch.)	 14.30-15	 Begegnungsstätte	 AWO
07.09.18	 Marktfrühstück (wöch.)	 09.12 Uhr	 Begegnungsstätte	 AWO
07.09.18	 Marktcafé (wöch.)	 14-17 Uhr	 Begegnungsstätte	 AWO
07.09.18	 Vernissage	 18.00 Uhr	 Schriefersmühle	 Gymnasium Rheindahlen
8./9.9.18	 Kunstausstellung Schüler	 11-17 Uhr	 Schriefersmühle	 Gymnasium Rheindahlen
09.09.18	 Schutz vor sex. Missbrauch	 19.00 Uhr	 Familienzentrum Südwall	 Familienzentrum, Polizei MG, Prävention
09.09.18	 The Beathearts	 17.00 Uhr	 Kulturkapelle Gerkerath	 Kulturkapelle Gerkerath
10.09.18	 Spaziergang für Trauernde	 10.00 Uhr	 Haupteingang Grabeskirche	 Grabeskirche Günhoven
11.09.18	 Treffen Geschichtsfreunde	 19.00 Uhr	 Bezirksverwaltungsstelle	 Geschichtsfreunde Rheindahlen
13-09-18	 Wir fahren mit dem Fahrrad	 14.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Helena	 kfd St. Helena Rheindahlen
15.09.18	 „Leben vor 100 Jahren“	 10-13 Uhr	 Familienzentrum Südwall	 Familienzentrum + Tierische Erlebnisse
15.09.18	 Kinderbörse	 11-14 Uhr	 Jugendheim, Südwall 20	 Messdienergemeinschaft St. Helena
16.09.18	 Kinderbörse	 11-13 Uhr	 Jugendheim, Südwall 20	 Messdienergemeinschaft St. Helena
16.09.18	 Konzert: „Singet dem Herrn“	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Helena	 Förderkreis Geistliche Musik
16.09.18	 Kinder als Verkehrsteilnehmer	19.00 Uhr	 Familienzentrum	 Familienzentrum, Polizei MG
26.09.18	 Treff für Trauernde	 16.00 Uhr	 Günhovener Straße 95a	 Grabeskirche Günhoven
26.09.18	 Treffen der Mitarbeiterinnen	 15.00 Uhr	 Helenatreff, Mühlenwallstraße 73	 kfd St. Helena Rheindahlen
27.09.18	 Mobile Erziehungsberatung	 14.30 Uhr	 Familienzentrum	 Familienzentrum + Erziehungsberatung
29.09.18	 Feier Fertigstellung Kapelle	 11.30 Uhr		  Heimatverein Dorthausen
28./29.09.	 Spätkirmes in Hehn			   St. Michaels-Bruderschaft
29.09.18	 Schulfest	 12-17 Uhr	 Max-Reger-Straße 45	 LVR-Förderschule
29./.30.9.	 Pfarrfest in Broich-Peel		  Kirchplatz Broich-Peel	 Pfarre St. Rochus Broich-Peel
30.09.18	 Spätkirmes in Hehn			   St. Michaels-Bruderschaft

Nächster SL
28.09.18

SL als pfd im Netz 
(auch alte Ausgaben):

www.geschichtsfreunde-rheindahlen.de
www.gewerbekreis-rheindahlen.de

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de

Kosmetik Jeanette
staatl. geprüfte Kosmetikerin 

und mobile Fußpflege
Rochusstraße 486, 41179 MG

Tel. 0 21 61 / 576 33 10
Handy 0174 / 92 42 365

Termine nach Vereinbarung

IMpressum:
 SL Rheindahlen Mühlentorplatz 17, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 18
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Fax: 0322/2371 7638, 02161/566479
Öffnungszeiten: Fr 14-16 Uhr 
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen
Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag
Auflage: 10.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 
Anzeigentarif Nr. 8 von 2016
Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Gas- und Ölfeuerung - Bädergestaltung
Neubau - Altbausanierung

Beratung - Planung - Kundendienst

Hermesberg 1 - 41179 Mönchengladbach

Heizung Sanitär Bihn
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Hauptstraße 38 // 41236 MG
Hindenburgstraße 113 // 41061 MG
www.schuhhaus-wintzen.de

August 1978 – vor 40 Jahren:
Kunstkull in Sittard

Aus UB (Unser Bezirk),
Nr. 29, August 1978
UB war der Vorläufer 
des SL Rheindahlen.
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GmbH & Co.KG

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Pfarrfest in Broich-Peel
Am letzten Septemberwochenende dieses Jahres wird in der Gemeinde 
St. Rochus Broich-Peel Pfarrfest gefeiert. Bereits am Samstagabend, 
dem 29. September, werden die Pforten des Kirchplatzes ab 19 
Uhr zum traditionellen Dämmerschoppen geöffnet. Bei Würstchen, 
Steak und Kaltgetränken findet ein gemütliches Beisammensein 
statt. Am Sonntagmorgen des 30. Septembers läuten die Glocken 
dann zum Haupttag des Festes, das mit einer Familienmesse um 
10 Uhr startet. 
Im Anschluss daran eröffnet das Trommlercorps feierlich das 
Rahmenprogramm rund um den Kirchturm. Mit einer großen Feuer-
wehrhüpfburg, Kasperletheater, einem Luftballonwettbewerb, einer 
Talentshow, zahlreichen Spieleständen und einer großen Tombola 
seitens des Fördervereins ist für die Unterhaltung bestens gesorgt. 
Auch das leibliche Wohl wird mit Reibekuchen, Gegrilltem, Pommes, 
Waffeln und Kuchen nicht zu kurz kommen. Die Vernastalter freuen 
sich darauf, bei hoffentlich gutem Wetter zahlreiche Gemeindemit-
glieder und Gäste zu sämtlichen Veranstaltungen und Aktivitäten 
in und um die Kirche begrüßen zu dürfen.

Kinderbörse in Rheindahlen
Die Messdienergemeinschaft St. Helena Rheindahlen möchte ganz 
herzlich zur Kinderbörse in Rheindahlen einladen. Die Herbstbörse 
findet am 15./16.09.2018 statt. Geöffnet wird die Börse im Jugend-
heim (Südwall 20A) samstags von 11 bis 14 Uhr und sonntags von 
11 bis 13 Uhr. Es werden Herbst- und Winterkleidung in den Größen 
50 bis 176, Spielzeug, Bücher, Autositze und alles, was es rund 
ums Kind gibt, zum Kauf angeboten.  
Die Messdienergemeinschaft St. Helena Rheindahlen, sowie Freunde 
und Helfer hoffen auf weiterhin regen Zulauf, denn schließlich geht 
ein Teil des Erlöses an einen guten Zweck.

Schon wieder verschwindet ein 
altes Haus aus dem Stadtbild
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Volks- und Heimatfest in Dorthausen
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Auch Hausbesuche

 

 

 

           
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

        mohns  plant 

 
 

             
 

 

 

 

 carsten  mohns  

 d i p l . - i n g .  a r c h i t e k t  a k n w  
s t a a t l .  a n e r k .  s a c h v e r s t ä n d i g e r   
  r o c h u s s t r a s s e  8 4   
  4 1 1 7 9  mö n c h e n g l a d b a c h   
   we b :   www. mo h n s p l a n t . d e  
  f o n :   0  2 1 6 1  3 0  4 4  2 3 8  
 

 

Der Kommentar in der SL Aus-
gabe 393, Juni 2018, „Dahlener 
Fööjetong on Bulleting“ spiegelt 
gut die augenblickliche Situation 
Rheindahlens wieder. Das Ver-
kehrsgutachten für die Ansied-
lung von AMAZON, ist so erstellt 
dass es für die Baugenehmigung 
passte. Daher ist alles, was von 
der Stadt Mönchengladbach 

oder AMAZON hinsichtlich der 
Verkehrsbelastung in Auftrag 
gegeben wurde, nicht neutral 
und für die Bewertung wertlos.
Hauseigentümer werden mit ei-
nem Wertverlust ihrer Immobilie 
rechnen müssen. Insbesondere 
die Eigentümer direkt an den 
Ausfallstrassen zur Autobahn 
und zu den Versandzentren.
Im Redaktionsgespräch der Rhei-
nischen Post vom 06.08.18 sagt 
Herr Oellers „dass es 350 LKW 
Verkehre geben soll pro Tag“. 
Diese Aussage ist eine bewusste 
Besänftigung und Irreführung 
des Bürgers.
Wenn ein LKW mit Waren zu 
AMAZON fährt, bleibt dieser nicht 
da stehen, sondern fährt wieder 
zurück zur Spedition. Also sind 
es zusätzlich 350 LKW Verkehre 
pro Tag.

Bleiben die angelieferten Waren 
dann bei AMAZON? Werden be-
stellte Waren wieder transpor-
tiert? Ja richtig, sie werden wieder 
abgeholt von DHL, Hermes, UPS, 
GLS. Mit 350 LKW Verkehren hin 
und dann 350 LKW Verkehren 
zum Paketumschlagplatz. Ich 
komme da auf 1400 LKW Ver-
kehre pro Tag nach den Angaben 
von Herrn Oellers.
Im März 18 in der Rheinischen 
Post wurde noch von 430 LKW 
pro Tag ausgegangen laut AMA-
ZON. Wahrscheinlich dürfte das 
aber noch wesentlich mehr sein. 
Das Gebäude muss ja auch in-

f rastrukturell bewir tschaf tet 
werden. Nicht zu vergessen der 
Individualverkehr der 3000 Mit-
arbeiter. Realistisch sind meines 
Erachtens 2000 große LKW Fahr-
ten pro Tag zu Spitzenzeiten von 
Oktober bis Dezember. 
Wohlgemerkt zu den jetzt schon 
vollen Straßen morgens und 
abends zusätzlich. Und dann 
kommt immer wieder der Zeige-
finger, dass doch Arbeitsplätze 
geschaffen werden. Eine Hand-
voll IT Arbeitsplätze gegenüber 
tausenden Anlernjobs. Ich hoffe 
doch, dass für die 1500 Aushilfs-
jobs zum Weihnachtsgeschäft 
2019 von AMAZON ein Container-
dorf oder Campingplatz errichtet 
wird. Die vielen Saisonarbeiter 
müssen ja irgendwo unterkom-
men, wohl kaum in Hotels, wo 
die Übernachtung mehr kostet 

als ein Tagesverdienst. 
Konzepte zur Verkehrsführung, 
wenn es überhaupt welche gibt, 
die diesen Namen verdienen, 
werden nichts ändern an der 
Tatsache, dass es ein Rhein-
dahlen vor und nach AMAZON 
geben wird. 
Eine Fragestunde für den Bürger 
ist sinnlos und Zeitverschwen-
dung. Das ändert nichts mehr an 
der zukünftigen Situation, dass 
die Strassen rund um Rheindah-
len mit Lastkraftwagen Tag und 
Nacht verstopft werden. Da kön-
nen die Chefstrategen rechnen 
und planen so viel sie wollen. 

Und wenn die Bürger in Mennrath, 
Wickrath und Hardt meinen, dass 
sie noch mal Glück hatten, ist das 
wohl nicht der Fall. LKW Fahrer 
sind technisch mit den neuesten 
Navigationshilfen ausgestattet. 
Ist eine Strasse gestaut, wird so-
fort anders gefahren, auch mitten 
durch den Ortskern. Die Fahrer 
lassen sich auch nicht durch den 
dicksten Schilderwald abhalten, 
was man täglich gut auf der Aa-
chenerstrasse sehen kann. Der 

richtige Sturm der Entrüstung 
wird aber spätestens Ende nächs-
ten Jahres beginnen. Erst dann 
wird es jeder Bürger hautnah 
erleben, was es bedeutet, in der 
Nähe eines „Global Player“ zu 
wohnen.
Dass die Parteien in Mönchen-
gladbach zu diesem Thema kaum 
zu hören sind, lässt den Verdacht 
aufkommen, dass auch Zuwen-
dungen in bestimmte Taschen 
und Konten gar nicht so abwegig 
sind.
Spätestens bei der nächsten 
Kommunalwahl im Jahr 2020 hat 
es jeder selbst in der Hand, mit 

dem Stimmzettel Einfluss zu neh-
men über solche unüberlegten 
Projektansiedlungen.
Und nochmals zur Klarstellung: 
Ich bin nicht gegen AMAZON oder 
sonstige Ansiedlungen. Man soll-
te aber vorher überlegen, wo 
diese Megagroßen Logistiker sich 
ansiedeln.
Diese gehören direkt an eine 
Autobahn mit entsprechendem 
Anschluss.
Rainer Birke, Günhoven
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Der Gewerbekreis präsentiert

seine MitgliederDer Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder
Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder

Nordrhein-Westfalen

Zukunf t sozial gestalten

Heinz-Gerd Lehnen
Dipl. Betriebswirt
Vorsitzender OV Rheindahlen/Hardt
Friedhofstraße 39
41236 Mönchengladbach
Tel.: 02161/570057 · 0172/4793336
E-Mail: Heinz-Gerd.Lehnen@vdk.de

Seit Geschäftsgründung im Februar 1989 führen wir nunmehr über 29 Jahre Reparaturen an Kraftfahr-
zeugen aller Art durch. Als freie Kfz-Werkstatt und anerkanntem Meisterbetrieb der Kfz-Innung im 
Herzen von Rheindahlen steht für uns eine hohe Kundenzufriedenheit im Vordergrund. Gegenseitiges 
Vertrauen ist für uns die Basis einer guten Zusammenarbeit, sei es bei der Beratung, beim Besuch 
unserer Kfz-Werkstatt oder dem Kauf von Ersatzteilen und Zubehör.
Wir sind immer bestrebt, kompetent, termingerecht und zu fairen Preisen zu arbeiten, denn zu-
friedene Kunden sind für uns die beste Werbung. Dies gibt ihnen die Gewissheit, ihr Fahrzeug stets 
gut betreut zu wissen.
Unsere Werkstatt ist mit aktueller Technik zur Wartung und Reparatur moderner Kraftfahrzeuge 
ausgestattet. Beispiele des umfangreichen Angebots für ihr Fahrzeug sind: Inspektion, Reparatur, 
Unfallinstandsetzung und Autoglasservice. Die tägliche „TÜV” - Abnahme in unserem Haus sowie der 
Reifenservice mit Einlagerung gehört genauso zu unseren Leistungen wie auch unser Klimaservice, 
natürlich auch für alle Marken, der einen großen Anklang bei unsere Kunden findet.
Wir sind bestrebt, unser Angebot für unsere Kunden ständig zu erweitern und die notwendige 
Werkstattzeit auf Wunsch auch mit einem Leihwagen zu überbrücken. 
Durch günstige Ersatzteilpreise bei Qualität nach Fahrzeugherstellervorgaben und Reparaturen zum 
Festpreis können wir uns von vielen unserer Mitbewerber unterscheiden. 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vor Ort vorbei und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Service. Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

EBS   Engels–Autoservice GmbH
Stadtwaldstraße 27
41179 MG-Rheindahlen
Tel:        02161 584806
Fax:      02161 58533
Mail:      ebs-autoservice@t-online.de

Bis bald - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 Wir sind wieder da!
 Hiermit möchten wir alle Mitglieder des VdK Ortsverband 

Rheindahlen/Hardt und liebe Gäste herzlich einladen zu einer 
hochinteressanten Informationsveranstaltung und zwar am

Samstag, den 13. Oktober 2018 ab 15.00 Uhr
in der Gaststätte Zur alten Post, Rheindahlen, Hardter Straße
Thema: „Betreuungsrecht – wie kann der VdK helfen?“

Anschließend findet ein geselliges Beisammensein mit 
Kaffee, Kuchen und Life-Musik mit dem am Niederrhein bekann-

ten Künstler DJ Tom statt! Karaoke ist ebenfalls vorgesehen.
Jeder Musikwunsch kann erfüllt werden! 

1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen sind kostenlos! 
Gäste sind uns herzlichst willkommen!

Wir bitten um eine verbindliche Zusage bis 
Freitag, 5. Oktober 2018

und zwar beim Vorsitzenden 
HEINZ-GERD LEHNEN, 

Tel. 02161/570057, Mobil 0172/4793336
 E-Mail: Heinz-Gerd. Lehnen@vdk.de – www.vdk.de/ov-rheindahlen-hardt

„SINGET DEM HERRN“
Konzert mit den musikalischen 

Gruppen von St. Helena
Der Kirchenchor St. Helena (Ltg.: Reinhold Richter), das Blockflöten-
ensemble und der Frauenschola St. Helena (Ltg.: Andrea Richter), 
sowie der Gospelchor “Inspiration” (Ltg.: Petra Maaßen) laden zu 
einem Konzert am Sonntag, 16. September 2018 um 17.00 Uhr sehr 
herzlich in unsere Pfarrkirche St. Helena ein. 
Unter dem Titel „Singet dem Herrn“ musizieren die verschiedenen 
Gruppen unter ihren Leitern Chor- und Instrumentalwerke querbeet 
aus ihrem Repertoire. Eine Fülle unterschiedlichster musikalischer 
Weisen erwarten die Zuhörer und Zuhörerinnen an diesem Nachmit-
tag und geben so auch einen Einblick in die musikalische Vielfalt 
der Musikgruppen. So erklingt Musik vom Barock, über Mozart bis 
in unsere Zeit hinein, wie z. B. Gosepelgesänge oder Teile aus der 
Jazz-Messe von Johannes M. Michel. 
Weitere Informationen unter www.helenamusik-rheindahlen.de. Die 
Ausführenden freuen sich, Sie zu diesem Konzert begrüßen zu dürfen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden am Ende des Konzerts werden gerne 
entgegengenommen.
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Schützenfest Rheindahlen
Parade vor der Königin
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HEYER - ein Familienunternehmen (2)
Matthias Heyer Asphalt- und 
Betonmischwerke Straßenbau-
stoffe GmbH, Gladbacher Straße 
2, 41844 Wegberg. So die pos-
talische Adresse. 
Wir sprechen nur von Beton Hey-
er, liegt an der B57, kurz hinter 
dem Ortsausgang Rheindahlen, 
Richtung Erkelenz. 
Dabei ist Beton Heyer nur in ge-
ringem Maß kennzeichnend für 
die Produktpalette des Betriebs. 
Das erfuhr der Bürgerverein 
Rheindahlen (BVR) bei einer 
Betriebsbesichtigung der Firma. 
Dipl.-Ing. Ralf Pomp, gebürtiger 
Rheindahlener, und einer der 
beiden Geschäftsführer, brachte 
die Besucher immer wieder zum 
Erstaunen. Wenn man in Richtung 
Erkelenz an dem Betriebsgelände 
vorbeifährt, kann man schon er-
ahnen, wieviel Fläche die Firma 
in Anspruch nimmt. 
Die gewaltige Größe wird aller-
dings erst sichtbar, wenn man 
das Gelände betritt. Beton Heyer, 
ein kleiner Teil des Portfolios: 
zwei mittelständige Unternehmen 
in der Baustoffaufbereitung und 
zertifizierte Entsorgungsfachbe-
triebe. 
Zur Produktion stehen drei As-
phalt-, drei Beton- und zwei Tro-
ckenmischanlagen zur Verfügung. 
Das mittelständische Familienun-
ternehmen, das heute aus einer 
Gruppe von vier Firmen besteht, 
stellt sich durch Erweiterung der 
Produktpalette auf Transportbe-
ton, Betonpumpendienst, Recyc-
ling-Straßenbaustoffen neben der 
Asphalt- und Straßenbaustoff-
produktion den Bedürfnissen 
des Marktes.
Besonders die mit der Tochter-

f irma Brebag Brenn- und Bau-
stof fhandel Recycling GmbH 
aufgebaute Aufbereitung von 
Altasphalt, Aufbruchmaterial, 
Baustellenabfällen, sowie die 
Einkapselung von belasteten 
Schüttstoffen, haben sich auf 
dem Umweltsektor als Schiene 
der Zukunft herausgestellt.
So ist es auch nicht verwunder-
lich, dass Heyer zu einem der 
größten Arbeitgeber der Region  
zählt. Zur Zeit sucht man: LKW-
Fahrer m/w. Kl. CE mit Baustel-
lenerfahrung ganzjährig (auch als 
Aushilfe auf  Basis 450,00 Euro), 
Bauschlosser m/w mit Führer-
schein Kl. CE, Maurer m/w mit  
Führerschein Kl. CE, Elektriker 
m/w mit Führerschein Kl.  CE und
Mischanlagen-Bediener m/w 
(Elektriker oder Bauschlosser 
werden eingearbeitet).
Zum Abschluss der Führung be-
dankte sich der Baas des BVR, 
Charly Jansen, bei Ralf Pomp für 
die hoch interessante Führung.

Die Besucher vor der Beton-
mischanlage

Besuch einer „Klömpkesfabrik“
21. September, 16 - 17.30

Bei der Führung kann man hautnah 
erfahren, wie Bonbons, gebrannte 
Mandeln und Pralinen hergestellt 
werden. Die Führung startet in der 
Ehren Zuckerwarenfabrik. Dort 
werden wir durch die Pro-
duktionshalle geführt. Hier 
sieht man die Maschinen, 
die noch aus den Gründer-
zeiten aus den 50er Jahren 
von Gründer Hubert Ehren stam-
men. Dazu werden die einzelnen 
Schritte der Produktion erklärt. Ob 
an dem Termin auch produziert 
wird, kann man leider nicht ge-
währleisten, da Ehren eine kleine 
Manufaktur und die Produktion von 
vielen Faktoren abhängig ist. Nach 
der Führung durch die Zuckerwa-

renfabrik geht es zum Ladenlokal 
der Ehren Schokoschurken. Nach ei-
nen Ladenrundgang kann man dem 
Meisterschurken Erwin beim Pro-

duzieren der Schokoschurken 
Pralinen zusehen. Nebenbei 
erklärt er, wie er die klei-
nen Schokoladen-Kreationen 
herstellt und was diese so 

besonders macht. Der Preis 
des Tickets bezieht sich auf einen 

15 Euro Warengutschein, der auch 
am Ende der Führung bei den Scho-
koschurken eingelöst werden kann. 
Treffpunkt ist die Ehren Zuckerwa-
renfabrik auf der Königsstraße 115 
in 41236 MG Rheydt. Anmeldungen 
bis zum 14.9.2018, BVR, Baas Charly 
Jansen, Tel. 571019

Wir gratulieren der St. Helena 
Schützenbruderschaft und allen 

Majestäten  des Jahres 2018:
Es war eine schöne Kirmes.
Ellen und Jürgen Minkenberg

Majestäten 2019
Schützenkönig 2019 mit dem 64. Schuss wurde Paul Wagner mit 
Christin Müller. Seine Minister sind Reiner Loos mit Elke und Hans 
Willi Dols mit Gerda. Alle drei gehören den Musketieren an. Jungkönig 
2019 wurde mit dem 134. Schuss Luca Dimke. Seine Ritter sind Sandro 
Krauß und Domenic Dill, alle drei vom Trommlercorps Rheindahlen.
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

 

Mülldetektive intensivieren 
verdeckte Observationen

Seit rund zwei Jahren sind in Mönchengladbach Mülldetektive im 
Einsatz. Sie sind den Abfallsündern auf der Spur und observieren 
auch verdeckt Stellen, an denen häufig illegal Müll abgeladen wird. 
Häufig werden Container für Wertstoffe wie Papier oder Altglas über 
Nacht regelrecht zugemüllt. Trotz vieler Erfolge der Mülldetektive 
besteht dieses Problem fort. Die mags-Mülldetektive intensivieren 
daher ihre verdeckten Observationen und ermitteln vermehrt am 
Abend, in der Nacht und auch an Wochenenden oder Feiertagen. 
Allein in der vergangenen Woche haben die Mülldetektive 13 illegale 
Abfallablagerungen beobachtet, fotografiert und zur Anzeige ge-
bracht. Dazu lagen die mags-Mitarbeiter auch sonntags auf der Lauer. 
Meldungen: 02161 4910 10  - E-Mail  service@mags.de  

Foto: mags

Neuer Blick auf Liffers Mühle

In den letzten Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts hatte der 
Ort an der Pauenstelle, wo heute ein riesiges Erdloch auf einen 
Neubau wartet, ein durchaus interessantes Leben: zuerst war hier 
ein sehr emsiger Lebensmittelhändler tätig, danach stand hier das 
erste Kartoffelhaus Rheindahlens. Anschließend ging es allerdings 
bergab. Der triste Fertigbau verkam zu einer vermüllten Ruine. Der 
Platz davor nahm Container für Altpapier und Flaschen auf, an dem 
sich dann, gegenüber dem Kindergarten, Ratten und Mäuse ein 
Stelldichein gaben. Nun endlich tut sich hier etwas: es entsteht 
eine attraktive Wohnbebauung.
Unser Fotograf erwischte mit seiner Fotografie einen ganz neuen 
Blick auf die alte Liffers Mühle, ein Blick von der Straße aus, deren 
Existenz viele Rheindahlener nicht kennen, der Brentanostraße. Das 
wird sich dann nach der Bebauung ändern.

So spricht man in Rheindahlen Hochdeutsch:
„Tust Du Dich das weiße Hemd aus,
das kannst Du noch für gut tragen!“
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Der Bürgerverein Rheindahlen ehrt zwei Mitbürger für ihr Engagement
Der „Lott jonn 2018“ für Getrud Goertz und Horst Höhnke

Baas Charly Jansen vom BVR mit den beiden Lott jonn Preisrägern 2018 Gertrud Goertz 

und Horst Höhnke

Horst Höhnke dankte für die Preisträger Vitus Micha unterhielt mit seiner Gitarre die Gäste der Veranstaltung

Im Jahr 2011 rief der Bürgerverein Rhein-
dahlen (BVR) aus Anlass seines 40jährigen 
Bestehens den Preis „Lott jonn“ ins Leben. 
Damals wie heute sollen mit dem Preis Men-
schen in Rheindahlen geehrt werden, die sich 
ehrenamtlich für den Ort eingesetzt haben. 
Dazu Charly Jansen, der Baas des Vereins: 
„Es war unsere Absicht, einmal im Jahr Frau-
en und Männer zu würdigen, die sich über 
eine lange Zeit in den Dienst für andere 
gestellt haben. 
Mit einer öffentlichen Ehrung sollen ihre 
Verdienst gewürdigt werden.“ Woher die 
Preisbezeichnung stammt? „Lott jonn ist 
ein fester Begriff in unserer Muttersprache. 
Er heißt so viel wie: Nach vorne schauen, 
anpacken, nicht ausruhen.“
Der Preis besteht aus einer Urkunde und 
einem Strauß „Dahlener Dahlien“.
Für ihre Verdienste zeichnete der Bürgerverein 
in diesem Jahr Gertrud Goertz und Horst 
Höhnke aus.
Die Preisverleihung wurde wie in den Jah-
ren zuvor in der Gaststätte „Zur alten Post“ 
vorgenommen.
Baas Jansen konnte eine namhafte Anzahl 
von Vertretern der hiesigen Vereine begrüßen, 
die der Ehrung beiwohnten. Leider konnten 
die Vertreter der beiden Kirchen, Pfarrer Ha-
rald Josephs und Pfarrerin Christiane Fiebig-
Mertin wegen anderer Verpflichtungen nicht 
anwesend sein, was der Baas sehr bedauerte. 
Denn gerade das Engagement der beiden 
Preisträger in ihren Kirchen, Gertrud Goertz 
für die katholische Kirche und Horst Höhnke 
für die Evangelische Martin Luther Kirchen-
gemeinde Rheindahlen, war wesentlicher 
Bestandteile der ehrenamtlichen Arbeit. 
Besonders erfreut war der Bürgerverein, dass 

die Bruderschaften aus Rheindahlen, Broich, 
Günhoven und Dorthausen mit ihren Bruder-
meistern vertreten waren. Als majestätische 
Gäste begrüßte der Baas das Königspaar aus 
Rheindahlen Schützenkönigin Silke McCoy 

mit ihrer Königin Melanie McCoy sowie das 
Königspaar aus Günhoven: Stefan Dreßen 
und Frau Dagmar.
Charly Jansen hob in seiner Laudatio beson-
ders hervor, dass die beiden Ausgezeichne-
ten immer dann da waren, wenn man sie rief. 
In der Caritas engagierte sich Gertrud Goertz 
in besonderem Maße, bei der Arbeit der 
Grünen Damen und gelben Engel. Noch heute 
besucht sie für die Pfarre alle Kirchenglieder, 
die über 80 Jahre alt sind.
Horst Höhnke war 
über viele Jahre Pres-
byter, hier besonders 
t ä t ig im Bauaus-
schuss, der für den 
Neubau der Martin 
Luther K irche zu-
ständig war. Ganz be-
sonders lobte Jansen, 
dass Höhnke der äl-
teste Schülerlotse in 
Mönchengladbach ist. 
Beide Preisträger, so  
der Laudator, hätten 
sich Verdienste in 
der Ökumene erwor-
ben. Katholisch und 
evangelisch sei auch 
dank ihrer Verdiens-
te im Stadtteil kein 

Gegeneinander mehr. Die Ökumene sei in 
Rheindahlen vorbildlich.
Gertrud Goertz ist in Rheindahlen (Broich) 
geboren. Horst Höhnke ist gebürtig aus 
Schleswig Holstein. Aber da er schon seit 

1967 in Rheindahlen wohne, sei er, so Baas 
Jansen, mittlerweile „enne eschde Dahlener 
Jong“.
Höhnke dankte für die Preisträger. Und dabei 
bat er wiederum, sich als Schülerlotse zur 
Verfügung zu stellen.
Der Rheindahlener Gitarrist Vitus Micha konn-
te mit seinem excellenten Spiel den Gästen 
gefallen, die es sich nach der Ehrung mit 
einem kleinen Essen „Dahlener Ä-epel möt 
Jedöns“ schmecken ließen.
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Das FIRST Reisebüro Mönchenglad-
bach GmbH mit seiner Rheindahlener 
Geschäftsstelle ist eines der ältesten 
Unternehmen, das hier in Rheindahlen an-
sässig ist. Anlässlich der Neugestaltung 
der Büroräume Am Mühlentor 11 sprachen 
wir mit dem Büroleiter 
Rainer Schmiemann. 
SL: Sie sind seit 1990 hier 
in Rheindahlen tätig.
Das sind 28 Jahre, in denen 
ich mit sehr vielen Rhein-
dahlener Kunden ins Ge-
schäft gekommen bin. Un-
sere neuen Räumlichkeiten 
kommen wesentlich frischer 
und kundenfreundlicher da-
her. Jetzt können wir unse-
re Kompetenz zum Thema 
Urlaub und Reisen noch 
besser darstellen und die 
Kunden in einer entspann-
ten Atmosphäre beraten. 
SL: Man sagt, viele Reiselustige  wandern 
zum online Verfahren ab.
Leider wird ja immer noch suggeriert, dass es 
im Internet günstiger ist. Das ist aber in der 

FIRST REISEBÜRO Mönchengladbach: fit für die Zukunft!

In renovierten und umgebauten Räumen

Rainer Schmiemann

Voltigieren
Die Trainerin Kirsten 
Boos (siehe Artikel  
über Lara Meyer) ist 
überregional für ihre 
hervorragende Nach-
wuchsarbeit und -för-
derung bekannt und 
freut sich über neue 
Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene. 
Trainingszeiten in der 
Halle in Günhoven: 
mo von 15 - 17.15, mi 
von 15.30 - 18.30 und 
do von1 7 - 18.30.
Tel.01772704312

Regel eine falsche Annahme. Meine Kollegin 
Nina Hoffmann und ich sind ausgewiesene 
und erfahrene Reiseexperten und stellen 
sicher, dass die Kunden die „schönste Zeit 
des Jahres“ ganz nach deren Gusto und 
ohne Probleme verbringen können. Fragen 

vor, während und nach der 
Reise können immer mit 
uns persönlich geklärt wer-
den. Wir kennen viele Des-
tinationen persönlich und 
haben die Geheimtipps auf 
Lager, die man mit Google 
nicht findet. Auch bei den 
Kreuzfahrtschiffen kennen 
wir uns aus. Wir wissen, 
welches Schiff zum Kunden 
passt und kümmern uns 
auch um das Drumherum 
mit An- und Abreise oder 
organisieren Ausf lüge 
sowie Vor- und Nachpro-
gramme.
SL: Sind die Rheindahlener 

sehr reisefreudig?
Ja, das kann man so sagen. Die Rheindahlener 
sind sehr offene und neugierige Menschen 
und dabei freundlich und unkompliziert. Sie 

interessieren sich für 
fremde Kulturen und  
reisen auch gerne 
mit Gleichgesinnten. 
Da sind Städtereisen, 
Studienreisen oder 
Rundreisen in die Fer-
ne die richtige Wahl. 
Wir haben auch viele 
Familien, für die wir 
den passenden Ur-
laub zur Reisekasse 
f inden. Auch wenn 
ich kein gebürtiger 
Rheindahlener bin, 
fühle ich mich hier 
sehr wohl und freue 
mich auf jeden Kun-
den, der zu uns ins 
Reisebüro kommt. 
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NageldesignCorona 
Verstärkung von Naturnägeln

French     27,50 E · mit Tip 40,00 E
Vollfarbe 35,00 E · mit Tip 47,50 E

Terminabsprache bitte unter
Telefon 0 21 61 / 58 06 00

Am Mühlentor 14 · 41179 Mönchengladbach

Ausgabe 388.indd   16 10.01.18   11:42

Lara Meyer erfolgreich bei den Rheinischen Meisterschaften 
Bei den diesjährigen Rheinischen 
Meisterschaften im Voltigieren, 
die am 23. und 24.06.2018 beim 
Reitsportverein Essen ausgetra-
gen wurden, konnte die zwölfjäh-
rige Broicherin Lara Meyer, die 
für den RFV Hardter Wald startet, 
gleich zweifach jubeln. 
Im Wettbewerb der Landessieger 
der M-Gruppen belegte sie in 
der Mannschaftswertung unter 
der Trainerin und Longenführe-
rin Kirsten Boos einen guten 6. 
Platz. Dabei erturnten Carin Boos, 
Jana Willekes, Lisa Marie Van de 
Flierdt, Lena Zumbroich, Isabell 
Christ und Lara Meyer auf dem 
Pferd Ivory die Wertnote 5,670 
und positionierten sich als beste 
M* Mannschaft gut in der stark 
besetzen Finalprüfung der M* 
und M** Gruppen. 
Erstmalig startete Lara Meyer in 
der Junior Trophy Children Class. 
Bei der Junior Trophy handelt es 
sich um einen Wettbewerb, mit 
dem talentierten VoltigiererInnen 
die Möglichkeit geschaffen wer-
den soll, neben dem Gruppen-
start auch frühzeitig Erfahrungen 
im Bereich des Einzelvoltigierens 
zu sammeln. Den Landestrainern 

wird dabei die Möglichkeit gege-
ben, besonders förderungswür-
dige Talente zu sichten. 
Auf den drei Qualif ikationstur-

nieren im Frühjahr 2018 in Köln, 
Hamminkeln und Essen konnte 
sich Lara Meyer mit einem Sieg 
sowie einem 2. und 3. Platz für 
das Finale der besten 5 bei den 
Rheinischen Meisterschaf ten 
qualifizieren. Dort erturnte sie 
unter Kirsten 
Boos mit der 
Stu te Ivor y, 
die auch lie-
bevoll „Lotti“ 
genannt wird, 
d ie Wer tno -
te 6,784 und 
belegte damit 
einen tollen 
2. Platz hinter 
der Sieger in 
Lea F i s cher 
vom RC Mül-
h e im -  Ruh r 
1954 .  Tro t z 
Verletzungen 
konnte Lara 
auch im F i -
nale mit ak-
robat ischen 
und künstlerischen Elementen 
überzeugen und dem Publikum 
sowie den Bewertungsrichtern 
ausdrucksstark den Spaß und 

die Freude am Voltigiersport 
vermitteln. 
Die Leidenschaft zum Voltigier-
sport hatte Lara bereits als Drei-
jährige im Rahmen eines Show-
programms auf einem Reitturnier 
für sich entdeckt. 

Derzeit trainiert sie vier Mal wö-
chentlich beim RFV Hardter Wald 
an den Standorten Günhoven 
und Viersen.
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„Wir haben nicht die Absicht...“
aus den Geheimprotokollen Rheindahlens

Seit dem 1. Januar 2000 
bis zum 30. August sind 
18 Jahre und 241 Tage

vergangen. 
Am Rheindahlener Markt

ist wieder Stille.

Briefe an den Kümmerer des SL Rheindahlen

betr.: Mein Mann ein Handwerker?
Lieber SL- Kümmerer,
ob Sie es mir glauben oder nicht. Bald verzweifle ich an meinem 
Mann. Seit er in Pension ist, er war ein Leben lang Beamter, hat 
er die Liebe zum Handwerk entdeckt. Er meint, er könne alles 
selber machen, und Zeit habe er ja auch in Hülle und Fülle. 
Aber beides stimmt nicht. Zeit hat er jetzt noch weniger als früher, 
denn er muss für mich jetzt einkaufen. Und er könne alles selber 
machen? Denkste. Der kann noch nicht einmal einen Nagel in die 
Wand schlagen. Und jetzt kommt es: Wenn der einkaufen geht, 
dann sieht der bei Lidl und Aldi immer die Sonderangebote an 
Werkzeugen, Schraubendrehersätzen, Universal-Wekzeugkoffern, 
Bohrersets. Gestern brachte er ein Ratschenschrauberdreherset 
mit. Wofür? Seine Antwort: Man könne nie wissen, wofür man das 
einmal brauchen kann. Was soll ich da nur machen?
Ihre Gertrud Heftig

Liebe Frau Heftig,
ich denke in Ihrem Fall ist der Rat ganz einfach: Schicken Sie 
Ihren Mann nicht mehr nach Aldi und Lidl. Geben Sie ihm einen 
Handfeger, einen Staubsauger oder einen Aufnehmer. Das sind 
die Werkzeuge, die er braucht. Basta.
Ihr SL Kümmerer

Wat esch noch jauquitt wä-ede wollt
Wenn esch am Kappesbur am 
Maatplatz onger die Platane 
sett, vällt mesch emmer wi-er 
op, dat die Puhte, wenn sö am 
Kappesbur vorbej jonnt, doo wo 
esch dann sett, wenn sö mö-
tenanger sprä-eke, ma inzisch 
Hochdütsch kalle. Wenn sö öv-
verhaup mötenanger sprä-eke. 

Majestäten 2019 der St. Helena 
Schützenbruderschaft Rheindahlen

Auf unserem Bild die Majestäten für das Jahr 2019: 3.v.li. Schützenkönig Wolfgang Wagner, 1.v.re. 
Jungkönig Luca Dimke

denkste hin. Minn Enkel kalle 
vom i-eschte Moment, wo die 
sprä-eke könne, Hochdütsch. 
Dat jehü-et sesch su. Die kom-
me sons en die Schöll net möt. 
Minn Dauter hat mesch jesait: 
wenn osser Franziska  möt Dirr, 
leeve Papp, sprä-eke soll, dann 
denk drahn, Hochdütsch kalle. 
Dat Franziska soll ens et Abitur 
mahke, doo es Platt falsch.“ On 
esch sach demm Pitter: „On wat 
häss du jeli-ert?Woorste op dö 
Klötzkesschöll?“ On dann sääd 
dä vörr mesch: „Bösste beklopp, 
du wetts doch jenau, wat esch 
jeli-ert han. Esch woor mij Lä-
eve lang Dreher, on hann joht 
Jeld verdennt, doo hott esch 
kej Abetur vörr nü-edesch.“ On 
dann sach esch: „Süsste. On 
warömm soll dat Kenk , dinne 
Enkel, dat Franziska, kej Platt-
düsch miej sprä-eke? Esch sach 
desch e Dehl. Pitter, Et lick net 
am Plattdütsch. Em Kopp mosttet 
han. Hotts du et em Kopp?“ Pitter 
doo drop: „Dat well esch wahl 
mehne, du hallef Bestusste. Du 

Die mehste Tiiet hant die ma 
e Handy ahn on kicke, wat et 
doo nöjes jöff. Meut jä-er ens 
wi-ete, off die övverhaup schri-
ieve könne. Die schriieve joo nur 
en Abkürzunge. Platt kenne die 
joo all net mie. Woher och? Te 
Huus wöd kej Platt jekallt. Min-
ne Nobber, dä Pitter sääd: „Wo 

kenns mesch doch lang jenoch. 
Bönn esch op dr Kopp jevalle.“ 
Esch sach: „Süsste.“ Doodrop 
Pitter wi-er: „Du möt die süsste. 
Wat  soll dat?“ Doodrop esch: 
„Pitter, du böss rischdisch em 
Kopp. Die Studehrte saare: du 
häss die rischdije Jene. On dinn 
Jene hässte an dinn Dauter vererf, 
on die an dat Franziska. On wenn 
dann noch dinne Schwejersu-en, 
dä Tünn, noch kloor em Kopp es, 
wat wellste noch miej?“ Doo-
drop Pitter: „Dat es et joo.Dä 
es Installatör, on dä es et joo, 
dä minn Dauter emmer en die 
Uure lick: achte darauf, dass das 
Franziska nicht mit dem Opa so 
vieles in Platt spricht.“ Doodrop 
esch: „Man soll jlööve, dä höttse 
net miej all. Kenn Ängs, Pitter, 
demm lääs esch bem nächste 
Ki-er dr Disskamp. Dä es wahl 
net janz jescheht. Möt mesch 
kallt dä schlonzwies Platt, on bej 
sinn Vrau meck hä dr fiine Hä-er. 
Lott mesch demm ma komme.“ 
Doodrop Pitter: „ Doo wü-er esch 
desch joo su dankbar vörr. Dann 
bruck esch dat schonn ens net 
te donn. Möt minn Dauter komm 
esch dann schonn kloor.Ävvel dat 
well esch desch saare: die Lieder 
von BAB kann dat Franziska all 
uhtwendisch. Esch sellef kenn kej 
inzisch doovon.Es dat net janz 
komisch? Vleckes li-er esch die 
Lieder möt Franziska.“
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Drei Frauen und vier Männer ha-
ben am 1. August  ihre Berufs-
ausbildung bei mags und dem 
Tochterunternehmen GEM begon-
nen. An ihrem ersten Arbeitstag 
erhielten die Nachwuchskräfte 
die Gelegenheit, ihre Arbeitgeber 
kennenzulernen. Bei einer Be-
sichtigung des GEM-Betriebshofs, 
des Wertstoffhofs, des Betriebs-
hofs der mags-Grünunterhaltung 
und des Sitzes im Hardter Wald 
erfuhren sie mehr über die Auf-
gabenbereiche bei den Unter-
nehmen. 
„Wir freuen uns, neue Kolleginnen 
und Kollegen zu begrüßen“, sag-
te mags-Vorstandsvorsitzender 
Hans-Jürgen Schnaß. „Nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Zukunft 

mags und GEM begrüßen neue Auszubildende

Foto: mags

Der Schilder-
wald lichtet 

sich...

... allerdings an der falschen 
Stelle. Auf der Hardter Straße 
hat man an der Shellstation 
Wilms&Rudolph das Ortsein-
gangsschild Rheindahlen entfernt 
oder besser gesagt: geklaut. 
Ab hier gilt 50km Geschwindig-
keit.

unserer Unternehmen aktiv mit-
zugestalten. Gleichzeitig nehmen 
wir unsere Verantwortung sehr 
ernst, sie als junge Menschen 
qualifiziert auszubilden.“ 
Bei mags starten eine angehende 
Forstwirtin, ein Straßenbauer, 
zwei Gär tner im Gar tenland-
schaftsbau und zwei Kaufleute 
für Büromanagement ihre Aus-
bildung. 
Bei der GEM hat ein Berufskraft-
fahrer seine Ausbildung begon-
nen. Weitere Informationen zum 
Ausbildungsangebot von mags 
und GEM sowie aktuelle Stel-
lenangebote gibt es unter www.
mags.de.

Königshaus Dorthausen 2019

Das ist das Königshaus von 2019 in Dorthausen: von links Ulrike 
und Peter Dumke, Brigitte und Dieter Klatt, Olga und René Druch.
Beim 200. Schuss fiel der Vogel beim Klompenball. Dieter Klatt ist 
seit 1964 aktiver Schütze in Dorthausen und hat sich als Urgestein 
einen Traum erfüllt.

„Dat Mättsche 
hadder sesch 
ehne opjedonn“

So spricht man in Dahlen

„Jedes Pöttsche 
venk 

e Deckelke“

So spricht man in Dahlen
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Pflege und Pflegeberatung – Brigitte Braun
staatlich examinierte Krankenschwester

Wolfsittard 36 · 41179 Mönchengladbach · Telefon: 02161/549771 · mobil: 0177/8519425
Kassenzulassung · www.brigittebraun.com · Pflegeberatung@brigittebraun.com

Sprechstunde: nach telefonischer Vereinbarung (auch bei Ihnen zu Hause)

Pflegeberatung – was ist das?
Pflegeberatung beinhaltet alles rund um die Pflegeversicherung, Krankenkassen, Versor-
gungsamt und Grundsicherung bei Klienten mit geringfügigem Einkommen.

Das heißt, ich unterstütze Sie von der Antragsstellung zur Einstufung in eine Pflegestufe - ab 
2017 Pflegegrade - bis hin zur Führung des Pflegetagebuchs bzw. erstelle ich auf Wunsch 
eine  Pflegebedarfsermittlung = Pflegegutachten.

� Grund- und Behandlungspflege
     nach ärztl. Anordnung

� Stundenbetreuung
     im Rahmen von niedrigschwelliger Betreuung nach § 45 SGB XI

� Individuelle Schulungen Angehöriger 

� Vermittlung von Kooperationspartnern

    Abrechnung mit allen Kostenträgern - Pflege- und Krankenkassen
    Bei Beratungswunsch rufen Sie mich gerne an, ich berate Sie gerne, 
    auch bei Ihnen zu Hause.
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

TEXTILPFLEGE 
MEURER

HANS GEORG MEURER
ODEN KIRCHEN ER STR. 19

41236MG-RHEYDT
TELE FO N 0 21 66 / 4 28 34

Schriften Helvetic a CY

Pflege tif

Textilpflege
Meurer

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Telefon 02166-146123

www.hoerakustik-hamacher.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Almanach:
noch 11 verfügbare
Ausgaben in unserer
Redaktion erhältlich

je 2 Euro
Satz (alle 11): 15 Euro

„RheinDahlen
Geschichte in Bildern“
und „Krankenhaus 

Rheindahlen“
noch einige Bücher
in unserer Redaktion 
erhältlich, 14,80 E

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Am Mühlentor 2-4

Buch
„Krankenhaus
Rheindahlen“
13,50 Euro

in unserer Redaktion

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -


